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Offener Brief von Forschenden 
Die Forschung braucht ein innovatives Alpines Museum 
 
 
Sehr geehrter Herr Bundesrat 
 
Die Umsetzung der neuen Museumspolitik des Bundes hat das Alpine Museum der Schweiz 
unerwartet und hart getroffen. Unerwartet, weil der Bund als zuverlässiger Partner 
eingeschätzt wurde, und hart, weil die Kürzung der Basisfinanzierung dem Museum ein 
wichtiges Standbein entzieht und die längerfristigen Handlungsmöglichkeiten stark 
einschränken. Für die in der Schweiz gut verankerte Alpenforschung wäre ein geschwächtes 
Alpines Museum ein herber Verlust, denn dem Museum ist es in den letzten Jahren sehr 
erfolgreich gelungen, Forschungswissen in Ausstellungen und Veranstaltungen aufzuarbeiten 
und in den dringend notwendigen Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft 
einzubeziehen. Dabei ist zu beachten, dass die im Museum bearbeiteten Bergthemen wie 
Klimawandel, Lebensraum oder Nachhaltigkeit die ganze Schweiz tiefgreifend betreffen. 
Aktuelles Beispiel ist die von der Akademie der Naturwissenschaften mit dem Prix expo 
ausgezeichnete Ausstellung „Wasser unser“. Die schweizerische Alpenforschung kann mit 
einem starken und innovativen Alpinen Museum mehr Wirkung entfalten und zusätzliche 
Mehrwerte für die Gesellschaft schaffen.   
 
Wir, die unterzeichnenden Forschenden, bitten Sie, sehr geehrter Herr Bundesrat, um ihre 
Unterstützung, um mit Hilfe des Bundes eine tragfähige Basisfinanzierung für das Alpine 
Museum zu finden –  damit die Schweiz auch in Zukunft über eine attraktive Plattform zur 
Auseinandersetzung mit dem Lebensraum Alpen verfügt und den guten Ruf als 
fortschrittliches Alpenland stärken kann.   
 
Mit freundlichen Grüssen 
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